
  BERUFSSCHULLEHRER- 
KONFERENZ 

Jahresbericht 2008  
1. Vorstand 
Der Vorstand traf sich 2008 zu 7 Sitzungen. Am 6. Juni und 20. August war Anne Varenne, Präsidentin von Bildung 
Thurgau, bei uns zu Gast. Am 20. August begrüssten wir Marie-Theres Maute, Schulinspektorin AVK, um die Themen 
der Jahreskonferenz (Stellwerk 8 und neues Volksschulzeugnis) zu besprechen. Zudem nahmen Monika Fetzel und ich 
an den Sitzungen der Standespolitischen  und Pädagogischen Kommission von Bildung Thurgau teil.  
Besonders beschäftigten uns in diesem Jahr: 

• die Pensensenkung der Thurgauer Berufsschullehrer auf 24 Lektionen 
• die Einsitznahme einer Vertretung der Berufsschullehrer in der kantonalen Prüfungskommission 
• der Steuerabzug für auswärtiges Essen bei Berufsschullehrpersonen 
• die  Themen von Bildung Thurgau  (Reorganisation, Harmos, Stellwerk, neues Volksschulzeugnis, freie 

Schulwahl, die Ferienregelung an Weihnachten) 
• die Zukunft der TBK , die Reorganisation des Vorstands 
• die Information der Berufsschullehrpersonen 
• die Jahrestagung 2008 

2. Bildung Thurgau 
Bei unserer Umfrage im Juli zur Zukunft der TBK sind 121 Rückmeldungen eingegangen. 46 Befragte würden ihre 
Mitgliedschaft bei Bildung Thurgau erneuern, 15 als Neumitglieder eintreten. 37 würden eine Mitgliedschaft bei einer 
selbstständigen TBK wählen. Aufgrund dieser Resultate wird die Mitgliedschaft bei Bildung Thurgau beibehalten. 

3        Berufsbildung Schweiz 
Als Präsidentin der TBK nahm ich an den zwei BCH-Präsidentenkonferenzen vom 1. März in Olten und vom 20. Sep-
tember in Schaffhausen teil.  Der BCH engagiert sich auf höchster Ebene für Anliegen der Berufsbildung. Der Verband 
konnte sich in den letzten zwei Jahren als wichtiger Partner für das BBT und EHB neu positionieren. 
Die Themen 2008 waren: 

• Schweizer Jugend forscht 
• Pensenharmonisierung Sekundarstufe 2 
• Mitentwicklung der BM-Reform, des ABU-Rahmenlehrplans und bei 168 Bildungsverordnungen 
• Projekt Sicherstellung Sportunterricht an Berufsfachschulen 
• Computer, Internet und Schulen in 20 Jahren 
• neue Qualifikationsverfahren gemäss BBG (validation des acquis) 
• Reorganisation der Verbandszeitschrift Folio und Einführung eines Newsletters 
• Mitgestaltung der neuen Positionierungen des EHB und ZHSF 
• Mitgliederbefragung und Konsequenzen für 2009 

In der Verbandszeitung  Folio findet man aktuelle Artikel zur schweizerischen Berufsbildung. Man kann sie für 50.- Fr. 
abonnieren. Für BCH-Mitglieder ist sie im Mitgliederbeitrag von 130.- Fr. enthalten.   

6         Internetauftritt TBK  
Der Jahresbericht und weitere Infos sind unter www.berufsschullehrer-tg.ch abrufbar. 

7         Geselliger Anlass 2008 
Eine kurze Schilderung dieses Anlasses findet man im letzten TBK-Infoblatt oder auf unserer Website.  
 
8         Ziele TBK 2009  

• Präsidium besetzen 
• Statuten erstellen 
• Pensensenkung der Berufsschullehrer 
• Standespolitik  betreiben 
• Zusammenarbeit der Bildungszentren stärken 
• Kontakt zu den andern Stufen, zum ABB und Regierungsrätin  Monika Knill pflegen 
• zu Vernehmlassungen Stellung nehmen 
• bei Bildung Thurgau und BCH teilnehmen 
• Information der Lehrpersonen der TBK verbessern 
• Mitgliederzahl erhöhen 

Die TBK-Jahreskonferenz 2009 findet am Dienstag 17. November statt. 
Pfyn, im November 2008                                                                       Irene Schütz       Präsidentin  TBK 


